
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Referat und Podiumsdiskussion 
Multinationale Unternehmen und  

Respektierung der Menschenrechte:  

ethische, wirtschaftliche und  

politische Herausforderungen 

 
13. Juni 2019 um 13.30 Uhr 

Kursaal, Bern 

 

 

 

 

 

 
 

Freier Eintritt nach Voranmeldung 

Mit der Unterstützung des Nachlasses von Charles Veillon 



 

 

 

 

Kontext 

Die Auswirkungen der Aktivitäten multinationaler Unternehmen auf 

Menschenrechte und Umwelt sind für nachhaltige Anleger ein zentrales Thema. 

Menschenrechtsverletzungen haben nicht nur für lokale Gemeinschaften, 

sondern auch für langfristig orientierte Aktionäre verheerende Folgen. 

2011 erliessen die Vereinten Nationen die Leitprinzipien für Wirtschaft und 

Menschenrechte, welche Mechanismen für die Zivilgesellschaft bereitstellen, 

um solche Verstösse zu melden.  

In der Schweiz sind Bundesrat und Parlament der Ansicht, dass die Selbst-

regulierung ausreicht und eine bindende Gesetzgebung die Wettbewerbs-

fähigkeit des Wirtschaftsstandortes beeinträchtigen würde. Vor diesem 

Hintergrund wird die Konzernverantwortungsinitiative dem Schweizer Volk  

2020 zur Abstimmung vorgelegt. Das Initiativkomitee ist bereit, die Initiative 

zurückzuziehen, falls ein akzeptabler Gegenvorschlag die Unterstützung des 

Parlaments erhält. Im März 2019 lehnte der Ständerat jedoch mit 22 zu 20 

Stimmen ab, auf den vom Nationalrat erarbeiteten Gegenvorschlag einzutreten. 

Die Diskussion geht somit zurück in den Nationalrat und wird voraussichtlich 

während der Sommersession behandelt. 

Ethos organisiert eine Podiumsdiskussion, um die ethischen, wirtschaftlichen 

und politischen Herausforderungen zu beleuchten, welchen multinationale 

Unternehmen im Hinblick auf die Respektierung der Menschenrechte 

ausgesetzt sind. Zu den Teilnehmenden zählen insbesondere: 
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PROGRAMM 

 

13.30 Begrüssung und Einführung  

Beth Krasna, Präsidentin der Ethos Services AG 

13.40 Grusswort 

Jacques Zwahlen, ehemaliger Direktor von Veillon 

13.45 Keynote 

Prof. Dr. Mark Pieth, Universität Basel 

14.30 Gesprächsrunde «Multinationale Unternehmen und Respektierung 

der Menschenrechte: ethische, wirtschaftliche und politische         

Herausforderungen» 

 Teilnehmende: 

 Lucius Dürr, Mitglied des Komitees zur Unterstützung des Gegen-

vorschlags 

 Denise Laufer, Mitglied der Geschäftsleitung von SwissHoldings 

 Chantal Peyer, Mitglied des Vorstandsausschusses der Konzern-

verantwortungsinitiative  

 Samuel Schweizer, Mitglied der Unternehmensleitung der  

Ernst Schweizer AG 

 Moderatorin: Dr. Esther Girsberger, Publizistin und Unternehmerin 

15.15 Diskussion mit dem Publikum 

15.45 Schlusswort 

Dr. Rudolf Rechsteiner, Präsident der Ethos Stiftung  

16.00 Apéro 

Veranstaltung in deutscher Sprache, Simultanübersetzung ins Französische 



 

 

Datum / Uhrzeit: 13. Juni 2019, 13.30 Uhr 

Ort: Kursaal (Raum Sopra Grande), Kornhausstrasse 3, Bern 

Anfahrt ab Bahnhof: Tram 9, Richtung Wankdorf Bahnhof, Halt Kursaal 

info@ethosfund.ch 

www.ethosfund.ch 

Place de Cornavin 2 

Postfach 

CH - 1211 Genf 1 

T +41 (0)22 716 15 55 

F +41 (0)22 716 15 56 

Büro Zürich:  

Bellerivestrasse 3 

CH - 8008 Zürich 

T +41 (0)44 421 41 11 

F +41 (0)44 421 41 12 
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